Österreichisches Damenrugby

Meisterschaftsfinale 2005

Die Nervosität war auf beiden Seiten zu spüren. Es war ja das erste Damenendspiel in Öesterreichs noch so jungen Damenrugby Geschichte.  Donau gegen Celtic war angesagt. 

Wir sahen eine gut spielende Donaumannschaft die vor allem durch hervorragendes Teamwork brillierte.  Als nach wunderschöner Vorarbeit Cami ihren Turbo zuendete und Donau’s ersten Try scorte. Conversion: Captain Renée sicher verwandelt: 7-0. Celtic kam mehrere Male auf und es bedurfte 4 Donau ladies um Dani zu stoppen. Donau war um eine Spur weniger nervös, und hatte dadurch Vorteile. Unmittelbar danach, wieder nach Kombination über mehrere Stationen kam der Ball zu Abbey auf den left wing und unaufhaltbar, scorte sie den 2ten Try für Donau. Conversion: Captain Renée sicher verwandelt: 14-0.  Knapp vor der Pause dann sogar noch ein Try durch Donau’s zweiten schnellen Wing, Bea.  Wieder nach super Teamvorarbeit.  Conversion: Captain Renée sicher verwandelt: 21-0.  Renée traf aus jedem Winkel, einfach super!  

In der 2ten Hälfte machte Celtic viel mehr Druck und die Abwehr hielt unsere Angriffe zurück.  Es kam bei Donau etwas Nervosität auf, dass Spiel war auf einmal ganz ausgeglichen. Celtic machte Druck, spielte aber zu sehr ein 15er System und so verging die Zeit. Zum Glück für Donau, die kurz wankten.  Celtic schaffte zwar noch den Anschluss durch Margaret, aber die Donau Abwehr hielt Celtic mit Müh und Not zurück. Endstand 21-5!
Alles in allem ein sehr gutes Spiel, dass beste bisher in Öesterreich. Wirklich schön anzusehen! 

Am 9ten Juli geht’s in Grossmugl weiter wo unsere Damen gegen starke Teams aus Kroatien, Bayern, Ungarn und Tschechien bestehen müssen. 
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